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RECHNUNG VON [HPTM. ] BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN GEGENUEBEROBERST
[JAKOB] LUSSER [FUER EINE KOMPAGNIE IN FLORENTINISCHEN
DIENSTEN]

Laut letzter Rechnung , welche in Altdorf abgelegt wor¬
den sei , schulde ihm Lusser noch 135 Dubl . 17 lb . 6 Kreuzer [? ]

Inzwischen habe er von Lt . Stricker
erhalten 110 Dubl.

Semit  verblieben ihm _ _ 25 Dubl . 17 lb ._ 6 Kreuzer T? 1
"Vemers sol er vermag der erkandtnus , so er H. Lusser unnd ich angenommen,

die Uteyisilya , vohn der ersten musterung den 16 . 7bris an , biss uff den Ur¬
laub den 16 . 1Ober gerechnet , so  3 monat thuot , und für 90 mahn so vil man
mir gutgeheissen für Jedeyi moyiadtlich 1 R das ist eine halbe Silberkrone
thut"  45 Dubl.

Wegen der 10 Soldaten , "so mir erst an 'der lesten musterung usgestält
worden"  die er inzwischen aber trotzdem habe besolden müssen,
fordere er für die Zeit vom 29 . Juli bis zum 26 . Oktober pro
Mann 6 Piaster , nämlich 60 Dubl.
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Total 130 Dubl . 17 lb . 6 Kreuzer

gez . Beat Jakob I . Zurlauben

Von den oben geforderten 60 Dubl . seien ihm von den Schiedsrich-
. tern [Johann Stricker , Heinrich Püntener und Johann Walter Tro

ger ] jedoch nur deren 10 zuerkannt worden , somit verblieben
ihm zu fordern total 80 Dubl . 17 lb . 6 Kreuzer

Wollte er sich jedoch mit dem zufrieden geben , worauf sich in
Altdorf sein Leutnant und Fähnrich [Johann Melchior ? ] Kyd mit
Lusser geeinigt hätten - die einzelnen Posten seien von letz¬
terem in der Rechnung eigenhändig mit C bezeichnet worden - ,
sehe die Rechnung wie folgt aus:

- "Erstens ist er anred des Rests"
"Jtem wegen fey d̂rich Kideyi so er mir Zu¬

erst Zu vil gerechnet Und Kid Jme
brichtiget"

-  Für die ausgemusterten Soldaten an¬
stelle der 60 geforderten

- Für die "Utensilien"  anstatt der 45
verlangten nur deren

25 Dubl . 17 lb.

5 Dubl,

10 Dubl

19 Dubl, 4 lb.

Total 60 Dubl 1 lb.

Laut Lusser solle sein , Zurlaubens,
Leutnant davon empfangen haben 19 Dubl.

Dessen Bruder weitere 10 Dubl.
Somit verblieben ihm 31 Dubl . 1 lb.
An dieser Summe habe ihm Lusser für verlorengegangene Utensilien

[u . a . auch Munition ] 5 Piaster oder 2 Dubl . 7 lb . sowie 18
Piaster oder 6 Dubl . abziehen wollen.

Für verlorene Gewehre fordere dieser von Herrn Abyberg und ihm
weitere 23 1/2 Dubl . 3 lb.

Sein Anteil betrage somit noch 11 Dubl . 16 1/2 lb.
Die zu Prato verlorengegangenen Sachen - von denen er freilich

nichts wisse - veranschlage Lusser
auf 6 Dubl . 4 lb . oder 124 lb

Sein Anteil betrage somit 3 Dubl 2 lb.
Für Meister Christian fordere Lusser

schliesslich 3 Dubl
Total also 26 Dubl,
An diesen Posten schulde er jedoch laut beiliegender obrigkeit¬

licher Erkanntnis keinen Heller . "Also uffs allerwenigste Jme Umb
die 31 düblen noch Zu beglichen hab . "

Die Bezahlung der verlorenen Gegenstände und Gewehre , deren Ver¬
lust die Amtsleute , denen man durchaus glauben könne , jedoch
bestreiten würden , hätte man gleich bei der Abdankung , "da der

fahnen noch an der Stangen wahre” 3 fordern müssen ; denn so hätten
sie , die Hauptleute , den Betrag den Soldaten noch in Abzug
bringen können . Ebenso sei der Abzug "wegen der piastri" wider
die Kapitulation ; "dem Gressler sindt die düblonen auch abkhendt " .

"Also das und disere punchten alle er H. Lusser verfelt worden 3 die mein H.
vatter [Beat II . Zurlaüben ] und ich wider Jnne zu Altdorff entstannden 3
lut H. [Land - ] Schribers [ Burkard ] Zum Brunnen [ von Uri ] eigner hand so

3 1/2 lb.



Jch by handen hob und mir sithccro 3 ohne mein by wässen , mir Zu nachteil
nichts hatt könen gemacht werden . "

Geschrieben von Beat Jakob I . Zurlauben
AH 30 , 93 - 94
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